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Protokoll der ordentlichen 
Generalversammlung 
 
der 
 
Pro Linard AG 
 
mit Sitz in Zernez 
vom 1. Juni 2024, 12:15 Uhr in 7543 Lavin, 
Gasthaus Linard Lavin 
 
 
 
 
 
Protokoll  
 

 

  
1. Begrüssung und Feststellungen 
 
Hans Schmid begrüsst als Präsident des Verwaltungsrates die anwesenden Aktionärinnen und Aktionäre, 
Darlehensgeberinnen und Darlehensgeber, die Beirätinnen und Beiräte Barbara Bitterli, Jörg Koch, Riet 
Fanzun, Simon Frehner, Julian Karrer, wie auch den vollzähligen Verwaltungsrat zur ordentlichen 
Generalversammlung 2024 der Pro Linard AG. Seitens der Unternehmensleitung der Pächterin Linard Lavin 
AG werden Miriam Schmidt (ihr ist die Anwesenheit aus beruflichen Gründen nicht möglich) und Ramon 
Cassells (im Saal) begrüsst. Der Willkommensgruss gilt weiter Luca Camponovo von der Chasün GmbH.  
 

Das Aktionariat ist an der Versammlung durch physische Präsenz und durch gültige Vollmacht wie folgt 
vertreten: 
 

Anwesend sind 36 Aktionärinnen und Aktionäre. Diese vertreten 6’480 Unternehmeraktien sowie 566 
Publikumsaktien.  
 

Anwesend und vertreten sind somit 7’046 von 8'768 Aktienstimmen bzw. CHF 534’160 Aktiennennwerte 
des Gesamtkapitals von CHF 1'291’840. Das absolute Mehr der Stimmen beträgt 3’524 Stimmen und das 
absolute Mehr der Aktiennennwerte beträgt CHF 267’081.  
 

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung mit den Traktanden und Anträgen den Aktionärinnen und 
Aktionären am 8. Mai 2024 per A-Post zugestellt wurden und dass die nicht postalisch zugestellten 
Unterlagen wie in der Einladung vermerkt 8. Mai 2024 auf linardlavin.ch – Trägerschaft publiziert und 
zugänglich waren. 
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2. Konstituierung der Versammlung 
 
Der Präsident schlägt vor, dass die Versammlung sich wie folgt konstituiert: 
 

Vorsitzender:  
* Hans Schmid in der Rolle des Präsidenten des Verwaltungsrates 
 

Stimmenzählerin 
* Brigitte Grob 
 

Protokollführer: 
* Daniel Buchli in der Rolle des Sekretärs des Verwaltungsrates 
 

Beschlussfassung in offener Abstimmung. Das Protokoll hat den Charakter eines Beschlussprotokolls. 
 

Gegen den Vorschlag werden keine Einwendungen erhoben. 
 

Der Präsident stellt fest, dass die Versammlung entsprechend konstituiert ist. 
 

Der Präsident weist darauf hin, dass das Protokoll bis Mitte Juni 2024 auf linardlavin.ch – Trägerschaft 
publiziert wird. 
 
 

3. Erläuterungen zum Jahresbericht 2023 
und zur Jahresrechnung 2023 
Kenntnisnahme vom Bericht der Revisionsstelle 
 
Der Präsident erläutert die Kernpunkte des Jahresberichts 2023 wie auch der Jahresrechnung 2023 und 
empfiehlt den Bericht der Revisionsstelle zur Kenntnisnahme. Fragen und Einschätzungen aus dem Plenum 
der Versammlung werden beantwortet und diskutiert.  
 
4.  Genehmigung des Jahresberichts 2023 
  
Der Verwaltungsrat beantragt der Versammlung, den Jahresbericht 2023 zu genehmigen. 
 

Der Antrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 

 
 

5.  Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
      
Der Verwaltungsrat beantragt der Versammlung, die Jahresrechnung 2023 in Kenntnis des Berichts der 
Revisionsstelle zu genehmigen. 
 

Der Antrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 

 
 

6.  Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2023 
 

Der Verwaltungsrat beantragt der Versammlung, dass der Jahresverlust nach Abschreibungen, Zinsen und 
Steuern von CHF 74‘009.15 zulasten der Bilanz vorgetragen wird. 
 

Der Antrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 
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7.   Entlastung des Verwaltungsrates 
       
Der Verwaltungsrat beantragt der Versammlung, dass dem Verwaltungsrat Entlastung erteilt wird. 
 

Der Antrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 

 
 

8.  Wahl des Verwaltungsrates und des Präsidenten 
 

Die amtierende Verwaltungsrätin und die amtierenden Verwaltungsräte Susanne Cappis, Bruno Cruz, 
Markus Freitag, Gregory Fretz und Hans Schmid stehen für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Für die 
Zukunftsgestaltung wollen sie eine adäquate Projektstruktur schaffen und auch Varianten einer 
schrittweisen personellen Erneuerung des Verwaltungsrates ab Frühjahr 2025 prüfen.  
 

Die Versammlung fasst Beschluss über den Antrag, Susanne Cappis, Bruno Cruz, Markus Freitag, Gregory 
Fretz und Hans Schmid in globo für ein Amtsjahr als Mitglieder des Verwaltungsrates zu bestätigen.  
 

Der Wahlantrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen gutgeheissen. 

 

Die Versammlung fasst Beschluss über den Antrag, Hans Schmid für ein Amtsjahr als Präsident des 
Verwaltungsrates zu bestätigen.  
 

Der Wahlantrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen gutgeheissen. 

 

Die Gewählten bedanken sich für das Ihnen ausgesprochene Vertrauen und freuen sich auf die Aufgabe, 
unterstützt von Sekretär Daniel Buchli und begleitet vom Netzwerk der Beirätinnen und Beiräte. 
 
 
9. Wahl der Revisionsstelle 
 

Der Präsident gibt bekannt, dass die Alfina Revision AG, Chur, bereit ist, das Mandat der Revisionsstelle 
weiterhin auszuüben. 
 

Die Versammlung fasst Beschluss über den Antrag, die Alfina Revision AG, Chur, für ein weiteres Jahr als 
Revisionsstelle zu wählen bzw. zu bestätigen.  
 

Der Wahlantrag wird in offener Abstimmung mit 7'046 JA-Stimmen zu 
0 NEIN-Stimmen bei 0 Enthaltungen bestätigt.  
 

 

10. Blick auf das Projekt „Zimmerlücke schliessen“ 
   
Der Präsident erörtert Sinn und Zweck einer Nutzbarmachung der beiden im Jahresbericht 2023 
beschriebenen Zimmerbrachen „Alte Sauna“ und „Gauben-Zimmer“. Finanzierungsbedarf CHF 80‘000. Für 
Retraiten und Feste ist die Verfügbarkeit der beiden Zimmer essenziell. Die beiden Umsatzträger tragen 
wesentlich zur Gewährleistung der Wirtschaftlichkeit des Betriebs übers Jahr bei. Aufruf für Spenden à 
fonds perdu und private Darlehen ab CHF 50‘000. Aus der Versammlung wird die Anregung 
entgegengenommen, für das Sauna-Zimmer eine stufen- und hindernisfreie Gestaltung anzustreben.  
 
 






